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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV 1890 Meerholz : TTV Brachttal 
Freitag, 10.12.2021, 20:15 Uhr

Engel bleibt gegen den TV 1890 Meerholz ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTV Brachttal
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 beim TV 1890 Meerholz fest. Die Gäste profitierten in ihrem
9. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TV 1890 Meerholz mit 3
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz
des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Buch / Bieber gelang es Glaser / Jöckel zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Doppel zwischen Arndt / Bea und Klein /
Engel endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Klein / Engel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins
Ziel brachten. Kaum was zu bestellen hatten wenig später Goinar / Müller bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Hanke / Reining. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Boris Bücher und Thomas
Glaser, bevor das 2:3 feststand. Einen Zähler für die Gäste musste Klaus Arndt bei der 1:3-
Niederlage gegen Viktor Klein hinnehmen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen Erfolg verpasste danach Walter Bea beim 1:3 gegen
Thomas Hanke. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Engel wurden derweil Manfred Goinar unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen Sieg fuhr anschließend Hartmut Bieber beim 11:7, 7:11, 13:
11, 13:11 gegen Cedric Reining ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jens Müller über
die 1:3-Niederlage gegen Artur Jöckel hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1890 Meerholz und TTV Brachttal. Boris Bücher besiegelte
wiederum mit einem 11:9, 11:8, 8:11, 11:8 gegen Viktor Klein einen Punkt für sein Team. Die richtige
Taktik hatte Klaus Arndt beim 3:0-Sieg gegen Thomas Glaser von Beginn an. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Walter Bea, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Fabian
Engel verlor. Mittlerweile stand es damit 4:8. Manfred Goinar verlor seine Partie gegen Thomas
Hanke unterm Strich eindeutig mit 0:3. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1890 Meerholz nun ein Punktekonto von 4:14 Punkten auf,
während der TTV Brachttal vor dem nächsten Spiel, das am 22.01.2022 gegen den TTV Gründau
1953 III ansteht, 10:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1890 Meerholz bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2022 gegen den TTC Lanzingen 1958.

 Statistik:
 TV 1890 Meerholz

Doppel: Bücher / Bieber 1:0, Arndt / Bea 0:1, Goinar / Müller 0:1 
Einzel: B. Bücher 1:1, K. Arndt 1:1, W. Bea 0:2, M. Goinar 0:2, H. Bieber 1:0, J. Müller 0:1 

 TTV Brachttal
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Doppel: Klein / Engel 1:0, Glaser / Jöckel 0:1, Hanke / Reining 1:0 
Einzel: V. Klein 1:1, T. Glaser 1:1, F. Engel 2:0, T. Hanke 2:0, A. Jöckel 1:0, C. Reining 0:1


